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Nachtrag zu meinem Pflanzenverzeichnis.
Von H. E^gers.

(Fortsetzung.)

Eupatoriiiiii nnmulihniin L. Am Teiche bei Sitticlienbacli, — Petasitcs offi-

rinalis Miicli. Am X'olkstedter liacli nelien der Oberhütte, auf \\'ie.sen bei Wornis-
leben. — Aster Iripoliuiu L. Häiifiü in uml neben dem Seebecken. — Imda
(Ter)K<iitira J.. An Abhängen hinter der Krughütte, an A})hängen von AVorm.'^-

leben bis nach !iolls(h>rf. am AN'ege nadi dem billigen .Sumpf hinter dem Wach-
hügel. — I. Britniinini L. Am Graben zwischen Helfta und der Bruchmühle,
auf Wiesen bei Seeburg, am Seebecken zwischen Unter-l^öblingen und xAmsdorf,

auf ^Viesen zwischen Lüttchendorf und Aseleben, in Cxrädners Schacht neben Unter-

llüblingen. — J. comjza DC. Sehr häufig an dürren liergabliängen und auf Wald-
blössen. — Fnlicaria difsevterica Gaertn. Auf lÄasen unter Obstbäumen im Eöser-

thale. - Ritdheckia lachilatd L. Am Teiche hei Sittichenl)ach. im Herrengarten zu
Aebtissrode. — Fildijo inhihud Fr. Auf Aeckern im Kliebichthale. — GnaphoUmn
Iidco-aJhum L. Auf Feldern neben dem Pfarrholze bei Wolferode. |Alehrfach

zwischen Hornlturg. flothenscliirnibach, liischofrode und AebtissrodeJ. — Artnuisin
rdjslrdhiinii L. Am Eisenbahndammme an der Ostseite des Bahnhofes, sehr häufig

in den Döi-fern am Seebecken. — A. a/vi/ia L. Auf dem Hofe der Malzfabrik. — A.
Foiiticd L. Am Althange der Chaussee unweit der Kärrner Brücke. — A. muri-
Ihnu L. [Zwisclieii Obei-Köblingen und Erdeborn]. — Arhillea iinllefolimii rar.

Idiidtd Koch. Am Hntl)erg. in den Weinbergen, im Sandgraben neben derblauen
Chaussee. — A. ddbiUa L. jS'eben der Kalkbrennerei im Kesselholze, in Stein-

brüchen im Neckendorfer (irunde gleich hinter dem Fichtenwalde, am Stein-

bruchswege im Neckendorfer Grunde, in Steinbrüchen und an Abhängen im
Kliebichthale. in wenigen Exemplaren am Waldesrande bei Bornstedt und Rothen-
.schirmbach, am Galgenberg bei Hornburg [zwischen Hoinburg und Erdeborn]. —
^enecio rernalis IC. K. Häufig im Seebecken. — S. renidlis x mdijaris. Auf
einem Luzernfelde auf der Hüneburg, im Seebecken. — Echinops sphaeroccphahi^

L. Am Yolkstedter Bach unweit des Einflusses in die Glunie. auf dem Wach-
hügel und an grasigen Abhängen unweit dessell)en, im Köserthale an verschie-

denen Stellen, im Nonnenthale. — Cirsiian friophormn Scop. Am Eisenbahn-
dannne im Saugrunde. — C. drrense Scop. v. mitis Koch. Am Wege hinter dem
Ihandteiche bei \\ anslel»en. — C. palnstre Scop. Spar.sam im Teufelsgrunde, an

C>uellen hinter der Hüneburg, auf Wiesen im Walde bei Holzzelle, auf Wiesen
im Röserthale. — C. r'djcdx WdUr, ^=; C. ohrdci'um x acaule Xaeij. Am Bache
im oberen Klieliichthale. — C. arvense r. inteyrifoJla f. viridis. Am Mittel-

kanal neben der Pumpstation. — C. hijhridnm Koch = olerncewii x palnstrc.

Am Bache im Walde bei Holzzelle. — Carduus acanthoides L. Weissblühend
an Bergen fiei AN'ormsleben. — C. riufatis Jj. Weissblühend am Flegelsberg. —
Lappd minor IX'. x iorneniosa Lud,-. An der Chaussee zwischen Cnter-Rissdorf

und Wonnsleben vor den hohen Pa])]>eln. — Car/iria acaulis L. [Im Mühlthal
zwischen Seebui-g mul Kollsdoif]. — Ceiddurea jacca ?;. nigresccnK IVi/ld. Häufig

au der Querfurter Chaussee, am Eisenbahndanime östlich vom Bahnhofe, an ver-

schiedenen Stellen im Seebecken. — C. maculosa Luid:, ^lit weissen Blüten

am Flegelsberg und im Se(>be(ken nahe der [Pumpstation. — C. diffusa Liuk.

Auf dem Seegrunde zwischen ^^ ausleben und der Pumpstation, eingeschleppt. —
TJiriucid hirld r. (jl(dirdiu. Auf Wiesen am süssen See zwischen Lüttchendorf
und Seeburg, im Ringgraljen iie))en dem Steinberg. — Cichoriiuii oidiria L. An
Eilerts Teich (Auen Teich) und in der Nachbarschaft desselben, auch am Graben
von Hoffmann's Teich nach der Grasemühle, am Eisenbahndannne der gewerk-
schaftlichen Bahn unweit des Reservoiis auf dem Friedrichsberg. — IleJniluthia

echioidcs (i'aerfii. An mehieren Stellen des Seebeckens. — Tragopogoti pratensis

V. minor Fries. An Abhängen bei Wormsleben, am Eisenbahndamme bei Erde-

born. — Lactvca sidifiiid L. An Pergen bei Wormsleben. — L. striefa W. K.
Im (lebüsch bei Ober-liissdoif liiuter dem Eselsbrunnen, im htiher üele?,enen
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(Tebürtch im Klirl)iclitliiile. — Sonchtis jx/hi.-^i f/s Jj. IWicscii an dri- M üiidiiiiii,-

der Wcida bei ( )l>er-J\(d)linL!,eii |.
— S. ai-rrnsis r, iii(ir/lini<i L. lläutii;: auf \\ ieseii

bei Asele})eii. — Crrpis paiHdosa Mticli. Im olK'ieii Kli('))iclitbale. am Fiscli-

teiche bei Kothensehirmbach. Hii-rdciKni profdlfiiui 17//. An Abhiiii^eii vom
Koinieiithale Ijis nacti Rollsderf. - //. duriai/a L. Am Steiiibnu'hweüe im

Is-eckendorfer (Ti-uiide. — H. s('f/(/t'niii> 'faift^c/i. An I5t'ri;cn bei Wormslebeu,
oberhalb der Weinberge von Höhnstedt im Köseithale, im Tannen-liain l>ei Anis-

dorf, am Holilwege von Hornbnrg nach Hol//.elle. im Heebecken neben der Pump-
station, im Xonnenthale. 7/. Hiiihe/Iatiim L. An ein(;m Abhänge auf dem
Hutberge oberhalb des ^Sonnenthah's.

CanipaimJa g/oiiirraf<f L. Am Abhänge auf dem Hutberge oberhalb des

Nonnenthaies, am Kräbenbei'ge und auf dem Pastorplan uiiweit des Wachhügels.

am Wege nach dem billigen »Sumpf hinter dem NVachhügel, au Abhiiugeii vor

den Hcihnstedter Kirschbergen unweit der (Ihaussee nach Seehausen,

Gentiana Shirininna Kmi. (Höhen am Nordrande des salzigen Sees. Ab-

hänge zwischen dem Flegelsberg und Langenbogen]. (i. i-iHnta L. In der

oberen Ghnne, am Alihange auf dem Hntberg oberhalb des Xonnenthales. an

Abhängen oberhall) der Fressmnhle. im Pfaft'engrnnde, im Sangrnnde, neben dem
Wege am Waldesrande bei Sittichenbach, an Abhängen oberhalb Wormsleben,
auf der Himmelsliöhe, am Windberg bei Hornburg. — J-Jn/f/iraea h'iirtri/folid Pcrs.

[Bei Erdeborn ganz vereinzelt, bei Amsdort].

Ciff^rnfa Kuropaea L. Auf Nessel im (Traben neben Stölzers Teich.

Aiit/iiisd J/alica Refz, Im Seebecken zwischen Wansleben und der Pump-
station (Sommer 1901 verschleppt). — Pii/uionarid officiiialls: L. Die Stamm-
form ist hier viel seltener afs die Varietät ohsciird Dum. Erstere konnnt in

den Bärlöchern vor. Die r. ohxciird mit weissen l>hiten wächst im linschhoiz

obei'halb der Buschmühle.

Mt/osof/'.^ sp(/rs/fiijrd Mi/r. Im Steinbruch am \\ aliU'siaiulc bei h'otheii-

schirmbach.

SoUimti)! niiiiidtiiut licrnli. Auf Schutthaufen netien der Domäne in Helfta,

auf Schutthaufen neben der Kalkbrennerei am Kesselholze, nnweit des Esels-

brunnens bei Ober-Kissdorf. — P/ii/salis dlkekei/gi L. In einer Schlucht bei

Unter- Rissdorf, im Kesselholse. im (Jebüsch oberhall» Wormsleben. in den Hrdni-

stedter Kirschbergen.

l'rrhascutn tliapsus Sclirdd. Im Gebüsch im oberen Kliel)ichthale. V.

tJtdp.-<if(jnid' Sclirad. Im Kindergarten neben dem Schulplatze, am Waldesrandc
bei Bornstedt. - V. j^hoaiicediii L. [Abhänge nördlich vom süssen See einzeln].

—

ScropIi/tl((ri(f im/hrosd Di<nt. Auf Wiesen im Walde bei Holzzelle. — Liiiarla

cijmhdldrid Mill. Auf Mauern von Schloss Seeburg. — Lindria arensis Dasf.

im Seebecken zwischen Wansleben und Pumpstation. — l^froriinf prostratu L.

An Wegen auf dem Hutberg, im Saugrunde, am ^^'ege auf der nördlichen Seite

des Neckeiulorfer Grundes, oberhalb der Unter-Kissdorfer Weinl)erge. an Ab-
hängen bei Wormsleben, auf der Himmelshöhe. — ['. latifulia r. udijor Schra I.

Auf der Hüneburg. — V. laiifolid r. minor Koch. Im Pfarrholze liei Tiiter-

Kissdorf, am Waldesrande bei Sittichenbach, auf dem Galgenbei'g l)ei Hornburg. —
V. mrna L. Am Steinbruch wege im Neckendorfer Grunde. — M>/diHj>i/rii)ii cristdtuin

L. In den Holzniarken. — M. drvense L. Im Eeldgrnnd bei Erdeboiii. — Kiiphrasla

sfrivta Hosf. Häufig, im Saugrunde u. s. w. — E. »einorosd Pers, Häufig. Abhänge
im Neckendorfer Grunde u. s. w. — F. Rostkoriana Haij/i. Häutig, im (ji-alien ne))en

dem Klosterwege u. s. w. — E. iiionfcoui Jord. Im Sangrunde. E. Juttd L.

Im Pfaftengrunde. neben dem Wege am Waldesrande bei Sittichenbach, [zwischen

Seeburg und Rollsdorf häufig]. - Orobanrlie major L. [Sehr vereinzelt in <h'n

Weinliergen zwischen Wormsleben und Seeburg, dsgl. bei Kollsdorf]. O. onudrid
Bork. [Althänge links von der Landstrasse von Hornburg imch Erdeboru. zwischen

erstf-rem < )rte und der Bahn. Nordrande des salzigen Sees. Weinberge zwischen

Kollsdorf und Höhnstedt, Weinberge zwischen Kollsdorf und Langenbogeii].
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Mentha crispata ScJirad. In einer gralxntcirmigen Vertiefung im Köser-

tliale. — Salvia rerticillata L. Am 8andwege, am Bahnliofswege, in den Höhn-
stedter Weinbergen im Köserthale. — S. i^ratensis L. Mit roten Blüten auf
der Pfarrwiese hinter der Hüneburg. — iS'. silvestns L. Mit roten Blüten an
Bergen bei Wormsleben. — Thi/nius serpyllum r. lamajinosa Schkuhr. An Bergen
von Ober-Rissdorf bis Kollsdorf. — Slachys anniia L. Tn den Aselebener Wein-
liergen nördlich vom Seebecken. — Sf. arvenfiis L. Auf Feldern am Wege nach
Helbra nel)en dem Katharinenholze , auf Feldern neben dem Pfarrholze bei

Wolferode, auf Aeckern an der Westseite des Kliebichtliales und im oberen
Kliebiehthale. — Marrtdnwii rnhjnrc L. An Bergen neben der Hinimelshühe,
am Wege von Erdeborn nach Seeburg, an Abhängen an der Nord- und Westseite
des Seebeckens. — M. Creticmv MiU. Jii der Lehmgrube unweit des Schul-

ackers in Erdeborn einige Exemplare. — Leoniiriis cardiara L. An der Chaussee
liebe)) dem (jasthof „zur Sonne" in Helfta, unter Obstbäumen an der Chaussee
nelieii Aseleben. — SrtiMIaria (/aJericiilata L. Auf \\'iesen neben den Dömeken. —
Bniiielhi alba Fall. An Alihängen im vorderen Kliebiehthale, dieser von mir im
Sommer ]<S98 aufgefundene Standort ist jedenfalls der östlichste Standort dieser

Pflanze auf dem ünterharze. — B. (jrandiflora Jacq. Im Saugrunde, auf Käsen
zwistlien dem Helftaer Holze und den Bärlöchern, an Abhängen im vorderen
Kliebiehthale, am Wege von Erdeborn nach Seeburg, auf der Himmelshöhe, am
Abliange neben dem Wachhügel, am Wege nach dem billigen Sumpfe hinter

dem Wachhügel. — AJnga clntmaejyitys Schreb. Auf Feldern vom Nonnenthala
an den Weinbergen entlang bis nach Kollsdorf, im Feldgrund am Galgenberg
})ei Erdeborn. — TeHcrium scordiuui L. [Am salzigen See bei Erdeborn, am
süssen See].

Vtrimlarki rulyarh L. [Maiisfelder Seen und benachbaiteu Gewässer,
verijreitet, Dömeken].

Cf^nhincidus mhunnis L. Auf Feldern hinter der Neckendorfer Heide, auf

Tritt fii zwischen Aebtissrode und Hornburg. — Scmiolus valerandi L. Im Ring-
gral)en neben dem Steinberg, auf Wiesen hinter den Dömeken, auf Wiesen bei

Aseleben. in Grädners Schacht neben Unter-Köblingen. — GUnix marifuno L.
An verschiedenen Stellen im Seebecken.

Platdayo vuirifiuHi L. Häufig im Seebecken und Umgegend und neben den

Dömeken. — P. major L. r. Wintert ll'irty. Häufig aufwiesen am süssen See.

Schoberia maritima C. A. Meyer. Aufwiesen zwischen Aseleben und See-

burg, am ^^'ege. der zwischen Binder- und Kärrnersee durch das Seebecken
führt. Salsola kaU Jj. Am Eisenbahngeleise der Solarölfabrik am Seebecken
bei Ober-Röblingen. ^ Salicornia lierbacea L. Auf Wiesen zwischen Aseleben
und Seeburg, am Wege zwischen Binder- und Kärrnersee. — Po/yc/>emiini maj/is

A. Br. [Bei Erdeborn, bei Aseleben, zwischen Wormsleben und Seeburg, bei Rolls,

dorf, zwischen Amsdorf und Wansleben]. — Chenopodiuni pcifoliiim Sm. Im See-

becken. — Ch.aftnaii r. striata Kras. Auf Feldern neben der Krughütte u. s.w.

—

Atriplex Tatariciim L. [Becken des salzigen SeesJ. A. Jiastafiim L. r. oppositi-

foliiim l)(\ Häutig im Seel,ecken neben Kärrner- und Bindersee.

Uiniiex sanyninens L. Im Walde zwischen Sittichenbacli und h'othen-

schirnibach. — P. axpiaticas L. x hydrolapatlrtim Jlads. [Ufer des salsigen

Sees]. — Polyyonuni iiydropiper L. Häufig im Seebecken. — Thesium inter-

nte'liitm Schrad. Auf dem Goldkopf hinter dem Fichtenwalde, an grasigen Abhängen
n(^ben den Höhnstedter Kirschl»ei-geii unweit der Cliaussee nach Seehausen.

Ari.stolofdn'a rlematitis L. Im (iarten der Domäne Heltta.

Parietaria officinalis Jj. An der Bösen Sieben unterhalb der Zeissing-

strasse. an der Dorfstrasfse in l'nter- Hissdorf, am Schlossl)erge in Seehurg.

Platanus Occidentatis L. Auf dem Nikolaikirchplatze. — /'. (h-ie)italis L.

r. arerifolia Ad. Auf dem Andreaskirchplatze.

Betida p)d)i-sn//s FJirh. Häuhg. im Teufelsgrund u. s. w.

Piiiits niyriraiis lloM. Im IJisinaickshain angepflanzt.
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Elodeu CaiKuh-Hfiis Rieh. Die Ftiaiize wuchs früher sehr zahlreich in

Eilerts (Auen) Teich, wurde aber bei einer gründlichen Säuberung desselben in

den Jahren lb92 und 1898 fast gänzlich vernichtet: jetzt ist sie an einigen

Stellen des Teiches wieder aufgetreten, doch ist sie nur bei niedrigem Wasser-
stande, wenn der Besitzer des Teiches den grössten Teil des Wassers hat aus-

innnpen lassen, bemerkbar.

Xajas major All. Im IJindersee, [früher im salzigen See recht verbreitet,

am hautigsten im lÜiidersee und am Nordraude vorzüglich in der Nähe der Sirene,

im süssen See |.

Lcniiia frisulra L. Im Teiche bei Sittichenbach, im Ottiliateiche bei Ober-

Köblingen. — Ärion uiacidafKni L. Im Kesselholze, im W^alde bei Sittichenbach.

(}rcJiii< tiiorio Ij. Auf der Himmelshöhe. CeplidUxnHiera pallfDs Rieh.

In den Holzmarken.

//•/> iiHfud-uconis L. Auf W iesen im Hüsertliale. (^Schluss folgt.)

Bemerkungen zu den „Gramineae exsiccatae"

von A. Kupiicker-

VII. u. VIII. Lieferung 1902.

(Schluss.)

Nr. 224. LiKjuiiis ovatus L. Sp. pj. p. 81 (1753).

1. Sandige Stellen am Meere bei Bordighera in Ligurien (Oberitalien),

Be glei tpf lanzeu : Cakile maritima Scop., Medicago marina L.,

Silene sericea All., Tamarix Africana Poir.

Meeresnähe: 14. Mai 1901. leg. Clarence Bicknell.

Die Exemplare dieses Standes haben noch grüne Laubblätter.

2. Zwischen Eagusa und dem Kloster S. Giacomo im südlichen Dalmatien,

am Rande des Weges auf Kalk. Begleitpflanzen: Eragrostis

megastachya Lk., Panicnm viride L.. Tragus racemosus Desf., etc.

Ca. 40— 60 m u.d.M.; (i. Aug. 1900. leg. L. Gross u. A. Kne ucker.

Nr. 22."). Holcus lanatus JL. Spec. pl. p. 1048 (1753) rar, colovata
Bchh. Je. I. p. 15 (1834).

Auf Sumpfwiesen nördl. von Waghäusel in Baden; Alluvium. Begleit-
pflaiizen: Carex distans L., lepidocarpa Tsch., Oederi Ehrh., lepidocarpa x
Oederi, ' »rchis incarnata L., laxiilora Lam., Galium boreale L., Wirtgeni F. Schultz.

Ca. 100 m u.d.M.; 17. Juni 1901. leg. A. Kneucker.
Wie Hackel briefl. mitteilt, fasste nach dem Citat ,panic. dilute coerulea"

Liune die hier ausgegebene Pflanze als Typus auf. A. K,

Nr. 226. Deschanipshi (dpina (L.) Jioou. u. Schult. Syst. II,

p. 086 (1817) = Aera alpiiia L. Spec. pl. p. 65 (1753) = Äera

laevigafd Siii. Trans. Linn. Soc. X, p. 337 (1810) = Deschanipsia

laeri;/af(f, h'oeiii. i(. Schn/f. Syst. II, a. a. O. (1817) tnonstr.

i'ivipdra.
Auf Sumpfwiesen zwischen Flöifjeldet und Tromsdalstind bei Tromsö in

Norwegen ; Glimmerschiefer- B e gl e i t p f 1 a n z e n : Juncus biglumis L., Carex

vulgaris Fr., lagopina Whlbg., Agrostis vulgaris With. etc.

Ca. 4(0 m ü. d. M.; 2;]. Aug. 1901. " leg, A nd r. N o t o.

Nach Hackeis briefl. Mitteilung stellt die vorliegende Pflanze den Linne-

schen Typus daj-. A. K.
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